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ZÜRICH 1880. 3. Januar.

üttfofltf^ im »I'^t^Kf«" ftrtb bei ber grofjen öerbrettratg bes tölcrtteB non mn fo Itrtjerent QErfolg, als biefelben fe eine ganje 28odie anfliegen unb beadjtet merben«2 lift lUll înferatanftrâge ftnb etntnfcnbrn an bie .Annoncen-fïiiebllion non §reft gtüßfi & £o., iMarntgap 14 Büridj.
rotrb großer ?la8aft berollltgt.

¦gfreis pto gelte 30 Jlp, ; bet WJiebertjolnngcn
^usBunft Ü6er alle tn btefem Ärrtetger erfajetnenben Annoncen atrb nnenfgeftlta) erttjeül.

rar »rfENT
J.BrandtaG.W.v.Nawrocki

CiVil-Jngenieüi'e
«ERLING- '«pager-StrATA-

L0U4J

©in auftäubige« mit beften (Sm=
|>fefy[ungen ausuerüfteteä Kranen:
jimmcr, mittleren ÎUterâ, beiber
-Sprachen mächtig unb in allen Slr=
beiten bewanbert, fuebt eine Stelle nl»

A>oit*fo(ïlrcriH
in einem <prit>atl)au3 ober in einem
(Safthof. (346 1

öffette «Stelle.
aft Vabc itcieiter fiii- finen jungen militât*:
freie» -Wann, roeldjev fdjon in einer C^ifcn
maarem&anfeltmg fertnrt hat.

9hir mit gute« fouglüfteri uerjel)cue üliimel;
jungen mciben DCritafiqftigt. (348)
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Teltower Rübchen!
10 Pfd. für 2 Mark Ind. Sückchen franko
nach allen Gegenden des deutschen Reiches
und der ganzen Schweiz versendet bis
zum Frühjahr (61 3)

Hermann Thiele in Zehlendorf,
Vi Stunde von Teltow.

Mechanische Ofenfabrik Sursee
vormals Wolter! & Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allgemein

beliebten Calorifères (Re-
guliröfen), irländisches System,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und verzierter Guss-
umhüilung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
Steinen ausgefüttert. Mit und ohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Calorifères sind im Ver-
hültniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahn), Greifengasse; Bern: Lauterburg
& Co.; Lausanne: Charles Schnyder; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht & Co. (M9)

Anglo-Swiss Kindermehl.
^uiVnitmeitfefcuitfl fceêfctben:

(Simctfiftoffc (barin Stictftoff 2,25-2,35) 14,5-15 0 o

Sohlcnljtjbratc, in SBaffer löälidj 55 56%
unlôêlirfj 15 16%

gett F 56%SäfyfalK (barin 0,c fhospborfäitrc) 2 2,5%
gcudjtigfcit 5 6%
5Ta» Skrhältnifi bcr etroelfjfloffe »tt bcit .Sol)lcnl)i)bratctt ift 1 :5,-; in

ber SKutrcrmild) ift bafjclbc 1:4,5 - baê gett in 6tärfemebl«uequiöalentc
umgerechnet. (605)

hieraus gebt l)crbor, baft bas Anglo-Swiss Sinbcnitcljl in feiner
Sufammenfetjung gegenüber allen anbern glcidjnnmigcu Ärtifeln bcr SÄurter»
mild) roeitau? am nad)ften fommt.
greife bes Anglo-Swiss -fiin&ermeljies :

'per .teilte à 48 jüüdjien gr. 44.
fwlbe .lïifte à 24 »iidjicn 23.
SJücWe l.

Greife ber Anglo-Swiss gonb. îftirdi
îper lîifte à 48 SBüc^Kn $r. 30. 50

halbe RtfK à 24 !Bil<^iett 16.
ïBDcÇfe 70

Sit bcjicljcit in bon meiften Stnotljefen unb Süejercifjanblungen.
Sollten bicfe $robutte an irgenb einem Orte burd) ïpotr/efer obet

3pccieil)onMuitojcit nidjt ober nidjt jtt obigen greifen jtt crrjaltett fein,
fo bittet Ittatt, fid) an bic Anglo-Swiss Condensed Milk Co. in CSljam
JU mcnbcit, meldje in foldjem gallc iljrc Slrtifel ffften« ober [)al(i=fiftcn»
roeife jn gleidjcn greifen, gegen SÄadjnafjme ober (Kirfénbuhg bett SSetrcgeä
bei SSeftcitung, bireft an bic Sonfumenten abgibt.

5Tie Anglo-Swiss Äinbcrmcl)lbüd)fcn enthalten netto ein englifdjeS
ffitnb 453 ©ramm, fomit bebeutenb mehr all anbete JKnbtrmetybudjfen.

3{lo&critcr §>&nfetvex&auf.
SBenn'S ,Ç)(iufcl mir nidjt meljr gefällt,
SSBerb' idj nidjt befperat;
SBcnn'ô orbcntlidj ocrfidicrt ift
Serföufe id)'§ bem ©tant.

3ictj madjc gar fein Angebot
Unb bring' e§ bodj an 3Jcnim,

Sobalb auf feinem ©djinbelbnd)

©cfriiljt bcr rotlje §afjn!

|5ctttJ)crfttf('d)ttng5-PitÇvram6uîi.
(grei ltoa) Sd;it(er).

Dîtrrtmer, ba§ glaubt mir,
(Srfdjcincn bic SBeine,

SRimmer ganj rein.

Saum bafj idj Ungarn, bem fettrigen, fjabc,
Äommt barcin fvudfjfiti, bic frcoclnbc Chatte,

©prit aud) unb SBleiortjb [teilen fidj ein.

(Sie ualjett, fte fommen,

Sic gälfdjungen alle;
3Jlit Ätg unb mit £rug man

ßvebenjf bic ^ofalc.

Sceidj' ifjm bic Sdjaalc!
Sdjenfc bem Jvälfdjcr,
©ntanaS! ein!

Spül' ifjm bic ©ttvgcl mit teufltfd)em ttjattc,
Safj cr ben <3tnr, ben ncrfjnfjtctt, balb fcfjaue;

ïrinf er nom ÄojituS fdjmc flidjtcn SIL5 ein!

Sic mög' iljn bcraufdjeit,
Safe ïartaruS Oueffe,
SSerbrenne bem Jiilfdjer
Sic eigene Äefjle!
Çlôy' Jammer bcr fjöllifdjcn £a^en iljm ein!

Clos & Rebsamen in Richtersweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten Bauch-
anstnlt, nämlich :

Ia gedörrter durchzogener Speck.
« hoher

n feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Wirare zu
sehr hilligen Preisen. (OltiJ

illNieU !880. 3. ^gnug,".

^N^l^aît» îm Aeöetspaster" stnd bei der großen Verbrettung des Startes von um so stcherem Grfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werdenZ>lt^ktUlt Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Expedition von «Krell Mßki ^ Go., Marktgasse 14 Zürtch.
wird großer Aavatt bewilligt.

?reis pro Zeile ZV Zìp> ; bei Wiederholungen
Auskunft ÜSer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgel'tl'ich ertheilt.

^c/,.,^^ «...^/^^6et7e^cu'e^
^.k^liljilllZ.fV.v.^aiv

sivii .In^euiecn-e
«5Nt.>t>^^ ^igei--Zw.^

so04j

O'in anständige», mit besten Em-
pfeliin».,e» ausgerüstetes i5ra»cu-
zininier, mittleren Alter», beider
^praeiien inäelitili und i» alle»
Arbeiten bewandert, s»e>» einc stelle als

Haushälterin
in einem Privathans ober in einem
Nasichos.

Offene Stelle
»>.; Ladentiener für rinen jungrn militär-

waaren .»>a»dln»g servirt Hai.

«r,

>»»i
»

s cl TL d

- 7<»

Ilerm»»,, Vtiivl«» in ?s>>>vmlors,

vorrrials HWìltvrt â «Li^.

^.Is Lpeoiaiität empkeblvn wir
unsers bàannton uncl sllge-
mein beliebten Lalorilères <ke-
Auliröken), irlüniiisebes Lasten!,
mir langsamer Verbrennung, mit
oräinärer uncl versierter Luss-
umbiiliung, sowie mit Ilmiiiillnn^
mit feinsten bemalten enizliseben
l^aveneeksokeln. Oer I'eusrrnum
sämmtliebsr Lalorikères ist mit
besten sokottisebvn Lksmotten-
Steinen aus-zsküttsrt. Aitunciobne
Wasserverckünstuu-zsapparat.

Unsere Lalorikères sind im Ver-
iiültniss ün ibren Vortbeiien, iliror
Loiiüitüt uncl clem verwenckvtvn
wsrtbvollen Aateriai Aegeit an-
clers neuere Oksnsorten clie
billigsten.

VielMnrissS Urkakrrinxe». (Zlrosse uncl -Zute Ilinriotitun-I.
<ZiZ.rs.ntie. Reste Rekeren?«». ?rornpte Leàienunx.

?rospelitrts uncl Kaokelkollelîtion kr-z-voo.
^.IleimAss Dépôt tür Xürieb un<l Ilmgobuniz bei Herrn

^ Lenàer, LissriltlrirclltiiiA.
Dépôt in Zu sei: Ll. Ktrs.nm, iZreiksnizasss : kern: li-zruterburA
ck l)o. ; lansanne: Onarles Lvnnz^âer; Vent: ?g.ooàrà uvâ
Lêterns kils; Lt. Sailen: (Zlutìcrieokt Lo.

<ìnO-8«>88 KiMM.
Zusammensetzung desselben:

Eiwcißstoffc (dariu Stickstoff 2,2s-2,ss) 14,b-1S " n

Kvhlcuhydratc, in Waffcr löslich 55 56«/»
unlöslich 15 16°/o

Fett 5 k°/o
Nährsalzc (darin v.c Phosphorsäurc) 2 2,s°/o
Fcuchtigkeit 5 S°/o
Das Verhältniß der Eiwcikstoffc z» den Kohlciihudraten ist 1 :5,?; in

der Multcriililch ist dasselbe 1:4,s - das Fett in Stärkemehl-Acgnivalcnte
»mgcrcchnct. (6(15)

Hieraus gcht hervor, daß das àZio-Sn'iss Kindcrmchl in sciner
Ziisaliluienselning gcgcuübcr allen andern gleichnamigen Arlikeln der Muttermilch

Wenaus ain wichsten koinmt.
preise des knglo Sviisz Kindcrmelircs :

halbe Kisi- à 24 Biichsm 2S.
Büchs- I.

?rcile der Ar>g>o 8«iss ßand. ZîlitA
Per Kiste » 48 Büchsen Ar. lio. so

Halde »iste à 24 Büchse» I«.
Büchse .70

Zu bczichen in den ineisten Apothcken und Spezereihaudlungcn.
Zollte» dicsc Prodllkte an irgend einem Orte durch Apolhcker odcr

Zpczercihandlnngcn nicht oder nicht zn obigen Prciscn u> crhaltc» sein,
so bittet man. sich an die àxlo-Swiss Ooncienssil WIK Lo. in Cham
^il wcndcu, wclche in solchem Falle ihrc Artikcl kistcn- odcr halb-kistcli-
weisc m gleichen Preisen, gegen Nachnahme oder Einsendung dcs Betrages
bei Bestellung, direkt an die Cvnsunlcntcn abgibt.

Die à-^Io-Swiss .Hindcrmcblbüchscn cnthaltcn netto ein englisches
Pfund 453 Gramm, somit bcdcutclld mchr als andcrc Äindcrmchlbnchsen.

Moderner Käuserverkauf.
Wenn's Häusel mir nicht mehr gefallt,
Werd' ich nicht desperat;
Wenn s ordentlich versichert ist

Verkaufe ich's dem Staat.

Ich mache gar kein Augebot
Und bring' es doch an Manu,
Sobald auf seinem Schindeldach

Gekräht der rothe Hahn!

WeinverfätschungsPithiirambus.
(Frei nach Schiller).

Nimmer, das glaubt mir,
Erscheinen dic Weine,
Nimnicr gauz rem.
Kaum daß ich Ungarn, dcm fcurigcn, habe,
Kommt darciu Fuchsin, die frcvcludc <V'abc,

Sprit auch uud Bleioryd stelle» sich cin.

Sie uaheu, sie kommen,

Dic Fälschungen alle;
Mit Lug und mit Trng man

Krcdcnzt dic Poknlc.

Reich' ihm dic Schaale!
Schcnkc dcm Fälscher,

Satanas! cin!

Spül' ihm die Gurgel mit tcnflischciii ^hanc,
Daß cr dcn Styr, den verhaßten, bald schanc;

Trink' er vom Kozitus schw c si i cht cu Wein!
Sic mög' ihn berauschen,

Daß Tartarus Ouelle,
Berbreuuc dem Fälscher

Dic eigene Kehle!
Flöß' Jammer dcr höllischcn Kcchcu ihm ein!

LIo8 Ä köbZAMkn in kie>à8WtZiI
empkeiilen biemit «lie ?rc»Iukte ibrer voiünAlieb ein^erioiiteten Itaneii-
nnstnit, niimiieil :

In gedörrter «Inreiiüa^eiu r !^i>«-i'I».
^ ^ bolier

keinst Aeriinoiierte !?«>'Iii»I»»>» en ete.
in krisoiier, keinsebmeelvenclor, amtlieli Anrantirt >^esui»Ier Waare nu
sebr billigen I'reisen. ll>l>>)
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